
 

Geschichtliches 
 

 

Die Katholische Grundschule St. Jakobus ist die älteste Schule in 

Ennigerloh. Sie wurde als allgemeine Volksschule von der katholischen 

Kirchengemeinde St. Jakobus gegründet. Hier erhielten die Kinder ihre 

Schulausbildung und eine katholisch geprägte Erziehung. 

Später wurde die Schule von der politischen Gemeinde Ennigerloh 

übernommen, sie blieb aber in enger Verbindung mit der 

Kirchengemeinde. 

So ist es verständlich, dass sie am 9. Mai 1959 vom Rat der Gemeinde 

den Namen "St. Jakobus-Schule" erhielt.  

 
 

Bedeutung des Namens 

Der heilige Jakobus der Ältere zählte zum engeren Jüngerkreis Jesu, zu 

den zwölf Aposteln. Sein Grab wird in der Kirche der Stadt Santiago de 

Compostela in Nord-West-Spanien verehrt. Sie ist noch heute ein 

berühmter Wallfahrtsort. Der heilige Jakobus wird als Pilger, als 

Wanderer mit Wanderstab und der Kalebasse dargestellt.  

In unserer St. Jakobus-Gemeinde, die um 850 n. Chr.  vom hl. Ludger, 

dem ersten Bischof von Münster gegründet worden ist, sehen wir ihn in 

der Kirche am Taufbrunnen, im 

Chorfenster und im Chor dargestellt. Vor 

der Kirche steht seit einigen Jahren eine 

Jakobus-Figur aus Bronze. Ihre Aufschrift 

"Hl. Jakobus, zeige mir den Weg" kann 

auch für die St. Jakobus-Grundschule ein 

wichtiges Leitwort sein. 


